
Kulturforum Minden

Das Kulturforum Minden wurde im Jahre 2004 als politisch unabhän-
gige Initiativgruppe gegründet. Das Kulturforum Minden ist ein loser
Zusammenschluss von Künstlerinnen und Künstlern, Kulturvereinen,
Institutionen freier Kulturarbeit und engagierten Persönlichkeiten aus
allen Sparten der Kultur. 
Das Kulturforum Minden ist  offen und versteht  sich als dialogische
Plattform des Austausches aller künstlerischen und kulturellen Berei-
che  untereinander.  Die offene Struktur  des  Kulturforums soll  dabei
einen größtmöglichen Gestaltungsspielraum für alle Beteiligten bieten.

Das gemeinsame Ziel  des Kulturforum Mindens ist,  die Rahmenbe-
dingungen von Kunst und Kultur in der Stadt Minden - hier insbeson-
dere die der freien Kulturarbeit - zu verbessern. Das Kulturforum hat
sich zur Aufgabe gemacht bei der Vielzahl von Interessen im Kulturbe-
reich, gemeinsame Ziele heraus zu kristallisieren und zu vertreten .
Das Kulturforum ergreift hierzu Initiativen und erarbeitet Empfehlungen
und Anregungen.
Eine gemeinsame Position wird gegenüber Politik, Verwaltung und Öf-
fentlichkeit  vertreten.  Das  Kulturforum  versteht  sich  dabei  als  An-
sprechpartner der Politik und Verwaltung der Stadt Minden in über-
greifenden kulturpolitischen Angelegenheiten. Ziel des Kulturforums ist
es, spartenübergreifende Fragen der kulturpolitischen Diskussion auf
allen Ebenen einzubringen. Hierzu nimmt das Kulturforum gezielt Kon-
takt mit politischen Entscheidungsträgern auf.

Wer vertritt das Kulturforum?
Mitglieder  des  Kulturforums  sind  alle  kulturell  aktiven  Vereine,
Gruppen, Künstler und interessierte Einzelpersonen, die sich zu den
gemeinsamen Zielen des Kulturforums bekennen. Sie nehmen an dem
vom Sprecherrat eineinberufenen Plenum teil. Das Plenum diskutiert
und verabschiedet Stellungnahmen des Kulturforums.

Das Kulturforum Minden wird nach außen hin vertreten durch einen
gewählten Sprecherrat. Der Sprecherrat unterhält Kontakte zu Politik
sowie Verwaltung und ist Ansprechpartner für potentielle Sponsoren.
Der Sprecherrat bereitet gleichzeitig die Sitzungen des Plenums vor. 

Darüber  hinaus  delegiert  das  Kulturforum Minden einen  gewählten
Vertreter oder eine gewählte Vertreterin in den Kulturausschuss der
Stadt Minden, um kulturpolitische Positionen des Kulturforums an die
Kulturpolitik und -verwaltung heranzutragen. 

Unabhängige Arbeitsforen  aus  unterschiedlichen Kultursparten  (Mu-
sik, Tanz, Theater, Medien, Literatur, Bildende Kunst und spartenüber-
greifender  Kultur/Soziokultur)  unterstützen  die  Forumsidee  und
spiegeln jeweils die unterschiedlichen Belange der Kulturschaffenden
in den einzelnen Kultursparten in Minden wieder.



Ziele und Aufgaben des Kulturforums sind,

- die Rahmenbedingungen für eine vielfältige und engagierte freie
Kulturarbeit in der Stadt Minden zu verbessern

- die Vielfalt und Qualität der kulturellen Infrastruktur in Minden zu un-
terstützen und stärker zu vernetzen

- den Informations- und Erfahrungsaustausch aller kulturell aktiven
Vereinigungen untereinander  zu verbessern

- Kontakte zur Politik und Verwaltung herzustellen

- kulturpolitische Interessen zu formulieren und sie in der Öffentlichkeit
und gegenüber politischen Gremien zu vertreten

- ein modernes und zukunftsorientiertes Kulturverständnis zu fördern

- bürgerschaftliches Engagement im Kulturbereich zu stärken

- die Information seiner Mitglieder und die Aktivierung der Öffentlich-
keit im Hinblick auf kulturelle Entwicklungen und kulturpolitische Ent-
scheidungen

- die Diskussion, Erarbeitung und öffentliche Verbreitung von
Forderungen und Empfehlungen und deren Durchsetzung im
kulturellen Bereich

- die Durchführung von Projekten und Aktionen im Zusammenhang mit
kulturpolitischen Forderungen

- sich für eine stärkere kommunale Förderung einzusetzen und gezielt
Sponsoren anzusprechen

- das vielfältige Angebot der im Kulturforum organisierten Kulturschaf-
fenden einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen

- die Bündelung von Ressourcen sowie den Aufbau eine kulturellen
Netzwerkes zu unterstützen und zu fördern


